
(TePeJ 

TePe - Interdentalpflege vom Profi 
' 

schonend, effektiv und individuell 



Fü r Sie ge lese n 

26 

Menschen im Stress­
Zur Psychosomatik des 
Zähneknirschens 
Norbert Guggenbichler, Zahnarzt und Hei lpraktiker, legt mit seinem Buch ein im 

wahrsten Sinne komplementäres Lesebuch zum Bruxismus vor. (MD-Behandlungen 

mittels Schienentherapie sind uns al len bekannt, doch wie erkennen und behandeln 

wir die eigentlichen Ursachen ei ner solchen Erkrankung' 

Sogleich mag mancher einwenden, dass wir 
Zahnärzte sind und keine Psychotherapeuten 

wären. So ist es auch und dennoch versperrt uns 

dieser Umstand nicht den Blick auf das Wissen um 

die Ursachen des Zähneknirschens. Diese Ursachen, 
in erster Linie Stress als Sammelbezeichnung für die 
Belastungen eines Menschen auf allen Bewusst­

seinsebenen, erläutert der Autor facettenreich an­

hand vieler Studien und Erfahrungen von Thera ­
peuten unterschiedlichster Fachrichtungen. 

Sehr philosophisch wird dieser Leseausflug in die 

oft verborgene Ursachenweit durch eine Vielzahl 

von Zitaten von Menschen. die uns allen schon 
einmal begegnet sind, vermutlich nur nicht mit 

dem Bezug zur craniomandibulären Dysfunktion 

(CMD) oder dem Bruxismus. Wer Bob Dylan. Wil· 

liam Shakespeare, Sigmund Freud, den Dalai La· 

ma, Karl Marx oder auch Rüdiger Dahlke mag und 

trotzdem .,Fachliteratur" lesen möchte, wird in 

diesem Buch fündig. 

Den ersten Tei l des Buches machen Erk lärungen zur 

Stressentstehung, zur Pathogenese und Salutoge· 

nese aus. Warum tobt sich ein Patient derart an sei· 

nen Zähnen aus, wenn doch der eigentliche Kon· 

flikt auf seelischer Ebene zu suchen ist? Diese Zu· 

sammenhänge erklärt Guggenbichler sehr an· 

schau I ich. Viele entwicklungsgeschichtliche Bezüge 

zeigen, dass w ir auf gewissen Ebenen immer noch 

steinzeitl ich agieren und reagieren, denn auf Stress 

zu reagieren, bedeutete zu überleben. 

Heutiger .. mitteleuropäischer" Wohlstandsstress ist 

oftmals nicht weniger bedrohlich als damals, nur 

spielt sich das Ganze in anderen Bereichen ab . Das 

Grundgefühl dazu ist jedoch immer das gleiche: 

Angst. Wenn (MD-Patienten sich nicht mit dieser 

Angst auseinandersetzen, schauen wir Zahnärzte 

mit Schienen· und Physiotherapie oftmals in die 

Röhre. Nachdem kurz· oder mittelfr istig eine Linde· 

rung der Beschwerden eingetreten ist, kehren 

(MD-Patienten oftmals mit einer ähnlichen Proble­

matik in die Praxis zurück oder wechseln die Praxis, 

sodass wir von den Misserfolgen wenig mitbekom­

men . .. Therapeutische Letharg ie" macht sich breit, 

im schlimmsten Fall bekommt der Patient von ärzt­

licher oder zahnärztlicher Seite den Hinweis .. damit 

müssen Sie leben" 

Dennoch liegt die Lösung al lein im Pat ienten, näm­

lich in der Fähigkeit. seelische Blockaden aufzulö· 

sen bzw. sie überhaupt erst einmal anzuschauen. 

Sokrates sagte zur Salutogenese: .. Wenn jemand 

Gesundheit sucht, frage erst, ob er bereit sei, künf· 

tighin die Ursachen der Krankheit zu vermeiden, 

erst dann darfst du ihm helfen" Sich mit Emotio­

nen (anders bezeichnet : Konflikte, Energieblocka­

den) auseinanderzusetzen, ist eine existenzielle Le­

bensaufgabe. Bruxismus se i eine faktische und sym­

bolische Au todestruktion, die Zähne dabei ein Pro­

jektionsfeld des Unbewussten, so Guggenbichler. 

Im weiteren Teil des Buches erläutert der Autor eine 

Methode zur Behandlung des Menschen im Gan­

zen, die psychosomatische Energetik (PSE). Dabei 

testet ein Therapeut mit dem sogenannten Reba· 

Gerät den energetischen Zustand des Pat ienten auf 

vier Ebenen ( .. Seelisches wird messbar") und kom­

biniert anhand des Ergebnisses homöopathische 

Mittel im Sinne der seelischen und damit auch kör­

perlichen Heilung. Energieblockaden werden auf­

gezeigt und bearbeitet. Im besten Falle kann der Pa­

tient diese Blockaden auflösen und so auf tieferer 

Ebene zu wirklicher Heilung gelangen. 

Anhand vieler Behandlungsfälle stellt Norbert 

Guggenbichler Möglichkeiten, aber auch sehr ehr­

lich Grenzen dieser Methode dar. sodass man sich 

nicht einem strah lenden Heile r gegenübersieht 

sondern einem Menschen, dem nicht alles gel ingt 

(so wie uns allen nicht), der aber mit besten und 

gut durchdachten Absichten seinen Patienten den 

Weg zur Gesundung zeigen möchte. Detailliert 
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beschreibt er die homöopathischen Mittel, die er 
routiniert einsetzt, doch ohne entsprechende ei­
gene Ausbildung gelangt man schnell an die Gren­
zen des eigenen Wissens. 

Immer wieder findet man in dem Buch Exkurse zu an­
deren Themen, wie z.B. der Osteonekrose oder zum 
Placeboeffekt Auch andere Alternativmethoden 
werden beleuchtet, so seien die Elektroakupunktur 
nach Voll oder auch die Kinesiologie genannt. 

Ganz im klassischen Sinne der Diagnose- und The­
rapietindung endet das Buch mit verschiedenen 
Ansätzen zur seelisch-geistig-körperlichen Heilung. 
Ob nun Yoga oder auch Partnerschaftstherapie den 
Weg zu sich selbst begleitet, entscheiden persönli ­
che Befindlichkeiten. Wer Hinweise zur rein körper­
lichen Therapie des Knirschens sucht, wird sie bei 
Guggenbichler nicht finden, dieses Wissen setzt der 
Autor voraus. Der Titel des Buches benennt ganz 
und gar den Inhalt. 

Inwiefern sich die Leserschaft mit dem ideenreichen 
Gedankengut des Autors identifizieren können 
wird, hängt in hohem Maße von Erfahrungen mit 
dieser Denkweise und vom eigenen beruflichen 
und seelischen Entwicklungsstand ab. Gegner al­
ternativer Therapien werden ihre Glaubenssätze in 
diesem Buch genauso bestätigt finden wie Befür­
worter solcher Therapien . 

Man glaubt immer das, was man glauben will. Die­
sem Glaubenssatz im besten Sinne kann der Leser 
uneingeschränkt folgen bei der Lektüre dieses span­
nenden Buches, denn Guggenbichler schreibt mu­
tig und engagiert, ohne belehren zu wollen. 

Ganz nebenbei begegnet man sich in diesem Buch 
selbst. Wer sich also selbst in die Augen und auf die 
Kauflächen schauen möchte, sollte es lesen. 

Norbert Guggenbichler: 
Menschen im Stress -
Zur Psychosomatik des Zähneknirschens 
VAS Verlag, Bad Hornburg 2012 
288 Seiten, broschiert 
ISBN: 978-3-88864-480-1 
Preis: 20,00 € 
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aus der Schweiz: 

Öko-Carbon 
Whitening­
Zahnbürste 
Die MikrokOOiepartikel der Soft 
BlackCharcoalBorstenentfer­
nenVerfärbungen und polieren 
die Zahnoberflächen ohne den 
Zahnschmelz anzugreifen. Kohle­
partikel sind wesentlich weicher 
als dasZahnmaterial unddaher 
schonend fürZahnschmelzund 
Dentin. So vereint die neue Tech­
nologie perfekte Zahnschöoheit 
mit medizinischem Nutzen. 

UnddasbesteEndefürdie 
Umwelt: Oie Griffe bestehen zu 
100% aus erdölfreiem. öko­
logischnachhaltigemMaterial 
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